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Industrie der Holz- und
Schnitzftoffe...................

darunter:
Tischler, Schreiner................
Böttcher.................................
Korbmacher...........................
Drechsler rc............................
Vergvlder, Lackircr................

Industrie der Nahrungs. 
und Genußmittel .... 

darunter:
Bäcker........... .......................
Zuckerfabrikarbeiter................
Arbeiter für Eisbereitung und

«Aufbewahrung..................
Brauer...................................

BekleidungS- und Reini-
gungSgewerbe...............

darunter:
Schneider...............................
Handschuhmacher....................
Schuhmacher.........................
Kürschner...............................
Barbiere.................................

Baugewerbe........................
darunter:

Bauarbeiter, Handlanger rc.?).
Steinträger...........................
Putzer..................................
Erdarbeiter.............................
Maurer.........................
Zimmerer.........................
Glaser .........................
Maler...................................
Stukkateure...........................
Dachdecker.............................
Steinsetzer,PIasterer,ASPHaltirer
Ofensetzer...............................

Polygraphische Gewerbe. . 
darunter:

Künstlerische Gewerbe ... 
darunter:

Graveure, Ciseleure................
Handel-gewerbe.................
Verkehr-gewerbe. ..............
Beherbergung« > und Er< 

quickungsgewerbe .... 
Sonstige Gewerbe...............

>> Siebe Bemerkung I Seile L8.
Zimmei'i^ umfaßt Bauunternehmung ohne nähere Angabe, Hol,. und Brettertläger, Bauarbeiter, Handlanger, .Maurer und

AuHsPcrruilgk» haben im Jahre 1901: 38 stattgefunden, von denen innerhalb des Fahre« 35 
beendet wurden. Von diesen 35 Aussperrungen wurden 238 Betriebe betroffen, in denen 7 980 Arbeiter 
beschäftigt waren. Ausgesperrt wurden im Ganzen 5 414 Personen, außerdem wurden 95 Arbeiter in Folge 
der Aussperrungen zum Feiern gezwungen. Die Forderungen der Arbeitgeber betrafen 10 mal den Arbeit«, 
lohn, 9 mal die Arbeitszeit und 27mal andere Gegenstände. Die Aussperrung hatte in 16 Fällen vollen, 
>n 8 Fällen theilweisen, in 11 Fällen keinen Erfolg.


